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148. Artikel zu den Zeitereignissen 
 
 
In Gedenken an die Toten, Trauernden und Traumatisierten der okkulten Verbrechen vom 11. 
3. 2009 in Winnenden/Wendlingen, vom 9./10. 4. 2009 in Eislingen und vieler weiterer Orte.  
 
 
Zum „Amoklauf“ in Fort Hood/ USA am 5. 11. 2009 (Teil 2) 
 
(Ich schließe an Artikel 147 an) 
 
Uns wird berichtet, dass eine städtische Polizistin2 auf dem Militärgelände von Fort Hood den 
offiziellen „Amokläufer“ Nidal Malik Masan niedergeschossen haben soll. 
Wie diese (– sie heißt Kimberly Munley und wird in den USA als „Heldin“ gefeiert –) nun auf 
das Militärgelände gekommen sein soll, gibt es unterschiedliche Aussagen:  
 

- (T-online3:) Wie die "New York Times" berichtete, wollte die Polizistin am Donners-
tagmittag gerade ihren Wagen zu Reparatur bringen, als über Funk die Nachricht von 
dem Amoklauf auf dem Militärstützpunkt Fort Hood kam. Als sie am Ort des 
Geschehens eintraf, sah sie nach Angaben der Zeitung sofort Hasan, der mit der 
Waffe in der Hand einem verwundeten Soldaten hinterherjagte. Wie die "New York 
Times" weiter berichtete, zog die zierliche Polizistin ihre Waffe und feuerte auf den 
Todesschützen, der sich sofort zu ihr drehte und auf sie feuerte. Sie rannte weiter auf 
ihn zu, feuerte weiter. Auch er schoss weiter. Beide erlitten mehrfache 
Schussverletzungen, und beide brachen schließlich zusammen. 

- (Bild.de4:) Sergeant Kimberly Munley, die Heldin von Fort Hood!… Noch kurz zuvor 
hatte die blonde Polizistin, die auf der Basis stationiert ist, laut „New York Daily 
News" den Verkehr umgeleitet. Als sie den Alarm hörte, macht sie sich mit einem 
Kollegen sofort auf den Weg … Innerhalb von nur drei Minuten war sie am Tatort, 
stellte den Amokläufer – und schoss ihn nieder. Dabei wurde sie selbst verletzt: Eine 
Kugel des Killers durchschlug ihre beiden Beine. 

 
Nun ist Kimberly Munley nicht irgendeine städtische Polizistin, sondern gehört der SWAT-
Einheit an (dem US-amerikanischen Vorbild unserer SEK-Polizisten5). Diese werden – wie es 
der „Zufall“ will – … bei Geiselnahmen und Amokläufen als Erste gerufen6. 

                                                 
1 Gralsmacht, Nr. 528927, Raiffeisenbank Kempten, BLZ 73369902 
  Gralsmacht, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27 BIC: GENODEF1KM1 
 
2 Heute-Nachrichten (ZDF) vom 7. 11. 2009 um 19:00  
 
3 http://nachrichten.t-online.de/amerikaner-feiern-polizistin-als-heldin-von-fort-hood/id_20465776/index 
 
4 http://www.bild.de/BILD/news/2009/11/06/amoklauf-fort-hood-polizistin-heldin/sie-stoppte-den-
amoklaeufer.html 
 
5 Siehe Artikel 1, Anmerkung 39 
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Schnitt. Bevor ich den „Amoklauf“ von Fort Hood weiter behandle, sei auf die Zahl „13“, die 
in diesem Zusammenhang immer wieder erscheint, hingewiesen. 
 
Über die „13“ schreibt Frank Hills7: 
 

- „In der Kabbala8, in der Numerologie und auf der 13. Tarot-Karte 'Der Tod' bedeutet 
die 13 Transformation, Alchemie, Wiedergeburt, Phönix aus der Asche …“9 

- „Nach alter Zahlensymholik ist die Primzahl 13 eine 'übersteigerte' Zwölf,  die die 
Harmonie des Universums zerstört. Im Märchen Dornröschen gibt es nur zwölf 
goldene Teller, so daß die 13. Fee keinen Platz am Tisch hat und daraufhin die 
Prinzessin verwünscht.“10 

- „Die Zahl 12 gilt in vielen Kulturen als heilige Zahl: Es gibt 12 Apostel. 12 
Hauptgötter der Römer und Griechen. 12 Monate. 12 Sternzeichen und 12 Tag- und 
Nachtstunden. Die 13 kommt nach der 12 und überschreitet sozusagen die 
wohlgeformte Ordnung. Daher gilt sie als Unglückszahl. …“11 

- Eine außergewöhnliche Rolle in der Gematrie des Alten Testaments spielt also die 
Zahl 13, „der sogenannte Jahwehfaktor12 : Im hebräischen Alphabet hat jeder 
Buchstabe einen bestimmten Zahlenwert ... So beträgt der Zahlenwert für J(a)hw(e)h 
[Anm.: Die hebräische Schriftsprache kennt ausschließlich Konsonanten. Die he-
bräische Schreibweise für Jahweh ist daher Jhwh!] = J (= 10) 4 H (= 5) + W (= 6) + 
H (= 5) == 10 + 5 + 6 + 5 = 26. Da die Zahl 26 für Jahweh steht, wird sie auch die 
JahwehzahJ genannt; sie gilt daher auch als besonders heilig. Wenn man die Zahl 26 
durch 2 dividiert, erhält man die Zahl 13, die ebenfalls als heilig angesehen wird und 
als sogenannter 'Jahwehfaktor' bezeichnet wird …“13 

- Interessant ist auch, daß die okkulte Symbolik der Ein-Dollar-Note wiederholt die 
Zahl 13 aufweist: „Die 13-stufige Pyramide und die 13 Sterne auf dem US-Dollar 
weisen ... auf jüdische Beteiligung hin, weil die Zahl 13 bekanntlich als die 
Glückszahl im Judentum14 gilt", erläutert Norbert Homuth   in seinen  „Glaubens-
nachrichten" vom Juni 1997. 

- Auf dem US-Dollar findet man unter anderem auch noch 13 Pfeile und 13 Buchstaben. 
Die 13 Sterne formieren sich zu einem Hexagramm, was indes nicht überraschen 
sollte, denn seit ihrer Gründung vor nunmehr 232 Jahren dienen die USA den 
kabbalistischen Geheimen Oberen als das „Neue Atlantis", das ihnen dabei helfen 
soll, die gesamte Welt zu erobern.… 

                                                                                                                                                         
6 http://www.welt.de/vermischtes/article5121749/Die-furchtlose-Heldin-von-Fort-Hood.html 
 
7 Okkulte und freimaurerische Zahlensymbolik in Politik, Kultur und Presse, S. 10-25, Pro Fide Catholica, 2009 
 
8 Fettgedruckte Betonungen von Frank Hills 
 
9 Unter Anm. 1 steht: 13 – V.info – verschwoerungen.info, http://www.verschwoerungen.info/wiki/13 
 
10 Unter Anm. 4 steht: ARD-Text, 12.06.08, S. 163 
 
11 Unter Anm. 5 steht: Wissen macht Ah! – KuriosAh! – Warum ist die 13 eine Unglückszahl? , 
http://www.wdr/tv/wissen-macht-ah/archiv/kuriosah/unglueckszahl.phtml 
 
12 Man berücksichtige, dass Jahwe nicht diese Wesenheit ist, als die sie die Judaisten-Talmudisten bezeichen (an 
einer anderen Stelle mehr darüber) 
 
13 Unter Anm. 28 steht: Oskar Fischer, Der Ursprung des Judentums im Lichte alttestamentarischer 
Zahlensymbolik 
 
14 Besser: Judaisten-Talmudisten-Zionisten. Nicht: Juden in Allgemeinen!!! 
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- „Mindestens dreizehn der neununddreißig [=3x13]  Unterzeichner der Verfassung 
waren   Freimaurer  im   Meistergrad.…“ 15 

-  Auf Seite 146 seines Buches „The New World Order" (Die Neue Weltordnung) 
bestätigt der amerikanische Enthüllungsautor Ralph Epperson, daß die USA von 
Logenbrüdern ins Leben gerufen wurden: „Der Oberste Rat des 33. Grades des 
Schottischen Ritus der Freimaurerei hat ... mitgeteilt, daß 13 der 39 ursprünglichen 
Unterzeichner der Verfassung Freimaurer waren ... Man muß auch beachten, daß es 
insgesamt 39 Unterzeichner gab, was exakt dreimal die Freimaurerzahl 13 ist.“16 

 
 

 
 

    
 
(Fortsetzung folgt) 

                                                 
15 Unter Anm. 36 steht: Dr. Dennis L. Cuddy, Ph.D., Now Is the Dawning of the New Age New World Order, S. 
23 
 
16 Unter Anm. 37 steht: zit. nach The Atlantean Conspiracy: Freemasonry and Founding Fathers, 
http://www.the7atlanteanconspiracy.com/2008/06/freemasonry-and-founding-fathers.html 
 


